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An die SPD-Kreistagsfraktion 
 
nachrichtlich:  
CDU-Kreistagsfraktion 
GRÜNE-Kreistagsfraktion 
FDP-Kreistagsfraktion 
AfD-Kreistagsfraktion 
Gruppe Vernunft und Gerechtigkeit 
Gruppe Volksabstimmung 
Kreistagsmitglied Blank 
 
 
Abstellplatz für Transportfahrzeuge an der Kreuzung Wahnbachtalstraße / 
Deichhaus-Aue in Siegburg 
Schriftliche Anfrage vom 10.11.2023 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 
1. Prüft die Kreisverwaltung in regelmäßigen Abständen, ob der Stellplatzbetreiber 

die notwendigen Vorkehrungen zur Vermeidung von Umweltverschmutzung 
trifft? Wenn ja, in welchen Abständen werden Kontrollen durchgeführt? 
 
Für den Lagerplatz an der Wahnbachtalstraße liegt keine Baugenehmigung der 
Stadt Siegburg vor. Nach Rücksprache mit der Bauaufsichtsverwaltung der Stadt 
Siegburg befindet sich das Grundstück im Außenbereich und das Vorhaben, das 
gewerbliche Abstellen von Fahrzeugen, ist nicht genehmigungsfähig. Die 
Zuständigkeit für die Stilllegung der Lagerfläche und die Beräumung liegt bei 
der Stadt Siegburg. Die Bauaufsicht der Stadt Siegburg ist im Kontakt mit der 
Eigentümerin des Grundstücks. Diese veranlasst derzeit privatrechtlich die 
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Räumung des Grundstücks. Durch die Stadt Siegburg wurde ein 
ordnungsbehördliches Verfahren eingeleitet. Das Amt für Umwelt- und 
Naturschutz hält die Räumung des Betriebsgeländes aus wasser-, boden- und 
brandschutztechnischer Sicht für zwingend erforderlich. Der Rhein-Sieg-Kreis 
informiert sich regelmäßig bei der Stadt Siegburg über den Sachstand. 
 

2. Ist es bereits zu einem Austritt an Reststoffen gekommen? 
 
Bisher konnte kein Austritt von Betriebsmitteln festgestellt werden. 
 

3. Wenn ja, welche Vorkehrungen wurden seitens des Betreibers / der 
Kreisverwaltung vorgenommen, um künftige Austritte zu verhindern? 
 
Siehe Nr. 2. 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
(Landrat) 


